
Betriebs - Info

Rechnungsjahr 2007

Betrieb Nr. ___________



Betriebsdaten 2007Betriebsdaten 2007Betriebsdaten 2007Betriebsdaten 2007

Produktionsform Bodennutzung

     mit ÖLN         BIO in Umstellung      BIO

Kultur Fläche (Aren)

Milchkontingent 

Grundkontingent kg

Kontingent zugemietet + kg
Kontingent zugekauft + kg

Kontingent aus Tierzukauf + kg

Kontingent vermietet - kg Total Ackerfutterbau

Kontingent verkauft - kg

Total Milchkontingent kg

Milchproduktion im Rechnungsjahr
(Nur wenn der Betriebszweig Rindvieh ausgewertet wird)

Abgelieferte Milch kg

Milch an Haushalt kg

Milch an Eltern / Kinder kg

Milch an Angestellte kg

Milch an Aufzucht kg

Milch an Mastkälber kg

Total produzierte Milch Rechnungsjahr 2007

Fläche (Aren)

Verpachtet

Total Betreibsfläche

Wald

Hausgarten

Unproduktiv

...

Gerste

Total Wiesen und Weiden

Weizen

Total Landwirtschaftliche Nutzfläche

Triticale

Körnermais

...

Kunstwiesen

Dauerwiesen und Weiden

Wenig intensive Wiesen

Extensive Wiesen und Weiden

...

Silomais

Futterrüben

Total Dauerkulturen

Total Getreide

Raps

Sonnenblumen / Soja

Ackerbohnen / Eiweisserbsen

Total Ölsaaten und Eiweisspflanzen

Obstanlage

...

Kartoffeln

Global pro Jahr ausfüllen oder das Formular "Milch- 

produktion" (Seite 9) beilegen

Zuckerrüben 

...

Total Hackfrüchte

Total Zwischenfutterfläche (ATW-Plus) 

Zwischenfutter zur Verfütterung

Fläche im Eigentum

Beeren

Kräuter

Streueflächen, Hecken, etc

...

Pachtfläche

Gründüngungsflächen



Naturallieferungen 2007Naturallieferungen 2007Naturallieferungen 2007Naturallieferungen 2007

Diese Angaben werden nur im betriebswirtschaftlichen Abschluss verbucht, für den Steuerabschluss

werden die Ansätze der kantonalen Steuerveranlagungsbehörde verwendet.

Produkt aus dem Betrieb Menge Einheit Preis je 
Einheit

Betrag Fr.     
Familie

Betrag Fr.     
Eltern / Aushilfen 

Milch kg 0.70

Butter kg 10.00

Käse kg 14.00

Kalbfleisch kg/LG 5 bis 7

Rindfleisch kg/LG 4 bis 6

Schweinefleisch kg/LG 4 bis 6

Schafe und Ziegen kg/LG 4 bis 6

Hühner / Mastgeflügel (vom Betrieb) kg/LG 4 bis 6

Eier (nur, wenn die Kosten für die Hühner unter G verbucht sind) Stück 0.25

Brotmehl kg 1.20

Kartoffeln kg 0.40

Feldgemüse (vom Betrieb) kg

Beeren (vom Betrieb) kg

Obst kg 0.80

Most Liter 0.80

Schnaps Liter 5.00

Rechnungsjahr 2007

Brennholz (ein Jahresverbrauch) Ster 75-85

Hackholz / Holzschnitzel (Jahresverbr.) m3 12.00



Weizen Gerste Hafer Triticale Kartoffeln Zuckerrüben Raps Mais CCM Kolbenschr.

kg kg kg kg kg kg kg kg kg

Vorrat  - für Verkauf 
Anfang

 - zur Verfütterung

 - eigenes Saatgut

Ernte

Verkauf  - als Speiseware

 - als Saatgut

 - als Futter

Lieferung  an Familie / Eltern

Verfüttert  - an Rindvieh

 - an grosses Mastvieh

 - an Schweine

 - an Pferde

 - an Geflügel

Saatgut  Eigenverbrauch

Vorrat  - für Verkauf 
Ende   

 - zur Verfütterung

 - eigenes Saatgut

Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007

Als Kraftfutter gelten alle Futtermittel vom Ackerbau, ohne Silomais und ohne Futterrüben.

Total 2 (Total 1 und Total 2 müssen gleich sein)

Total 1

Produktion und Verwendung 

von Ackererzeugnissen



Trockengras Maiswürfel …………. ………….. ……………. ………….. …………… …………… ..................
kg kg kg kg kg kg kg kg kg

Vorrat  - für Verkauf 
Anfang

 - zur Verfütterung

 - eigenes Saatgut

Ernte

Verkauf  - als Speiseware

 - als Saatgut

 - als Futter

Lieferung  an Familie / Eltern

Verfüttert  - an Rindvieh

 - an grosses Mastvieh

 - an Schweine

 - an Pferde

 - an Geflügel

Saatgut  Eigenverbrauch

Vorrat  - für Verkauf 
Ende   

 - zur Verfütterung

 - eigenes Saatgut

von Ackererzeugnissen

Total 1

Total 2 (Total 1 und Total 2 müssen gleich sein)

Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007Erträge und Lieferungen von Ackererzeugnissen 2007

Als Kraftfutter gelten alle Futtermittel vom Ackerbau, ohne Silomais und ohne Futterrüben.

Produktion und Verwendung 



Zukauf und Verwendung von Handelsdünger

Dünger/Name:

kg Fr. kg Fr. kg Fr. kg Fr. kg Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Dünger für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Zukauf und Verwendung von Handelsdünger

Dünger/Name:

kg Fr. kg Fr. kg Fr. kg Fr. kg Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Dünger für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Zukauf und Verwendung von Handelsdünger

Dünger/Name:

kg Fr. kg Fr. kg Fr. kg Fr. kg Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Dünger für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Zukauf und Verwendung von Pflanzenschutzmittel 

Pflanzenschutzmittel:

Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Spritzen für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Zukauf und Verwendung von Pflanzenschutzmittel 

Pflanzenschutzmittel:

Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Spritzen für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Zukauf und Verwendung von Pflanzenschutzmittel 

Pflanzenschutzmittel:

Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Spritzen für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Zukauf und Verwendung von Pflanzenschutzmittel 

Pflanzenschutzmittel:

Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr.

Vorrat Anfang Jahr*

Zukauf

Total
Verwendung:
Im Frühjahr u. Sommer:

Wiesen/Weiden

...

Silomais

Futterrüben

...

Weizen

Gerste

Triticale

Körnermais

...

Raps

Ackerbohnen 

Eweisserbsen

...

Kartoffeln

Zuckerrüben 

...

Obstanlage

Beeren

Kräuter

...

Spritzen für Dritte

Wiederverkauf
Verwendung: Im Herbst
für nächstjährige Ernte:
(Feldinventar)

Weizen

Gerste

Triticale

...

Raps

Vorrat Ende Jahr*

Total (wie oben)
* muss mit Inventar übereinstimmen



Milch- und Eierproduktion

Grünfütterung: Beginn: Ende:

Milchproduktion
Monat Milchsam- Verkauf ab verbuttert an Eltern / an eigenen Total

melstelle Hof verkäst Aushilfen Haushalt Aufzucht u.

Magerkälber ________1)

Januar

Februar

März
April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Total 2) 2) 2)

Milchverwertung auf der Alp

Käse kg Butter kg Rahm kg Schotte an Schweine: _________ Liter

von der Alp Magermilch Mastkälber: _________ Liter
davon direkt                 

verkauft Magermilch Schweine: _________ Liter
Rechnungsjahr 2007

(den Abschlussunterlagen beilegen oder in die Betriebsdaten übertragen)

im Stall verbraucht für 



Familie, Angestellte und Aushilfen
.

Name: .......................................................... Name: ..........................................................

Fachbildung:1) ........ Faktor:2) ........ Jahrgang: ........ Fachbildung:1) ........ Faktor:2) ........ Jahrgang: ........

Verpfle- Ruhe- u Verpfle- Ruhe- u

gungs- Nebengeschäft Haus- andere gungs- Nebengeschäft Haus- andere

Monat tage selbst. m.Lohn arbeit Tage Total tage selbst. m.Lohn arbeit Tage Total

Januar 31 31

Februar 28 28

März 31 31

April 30 30
Mai 31 31

Juni 30 30

Juli 31 31

August 31 31

September 30 30

Oktober 31 31

November 30 30

Dezember 31 31

Total 365 365

Name: .......................................................... Name: ..........................................................

Fachbildung:1) ........ Faktor:2) ........ Jahrgang: ........ Fachbildung:1) ........ Faktor:2) ........ Jahrgang: ........

Verpfle- Ruhe- u Verpfle- Ruhe- u

gungs- Nebengeschäft Haus- andere gungs- Nebengeschäft Haus- andere

Monat tage selbst. m.Lohn arbeit Tage Total tage selbst. m.Lohn arbeit Tage Total

Januar 31 31

Februar 28 28

März 31 31

April 30 30

Mai 31 31

Juni 30 30

Juli 31 31

August 31 31

September 30 30

Oktober 31 31

November 30 30

Dezember 31 31

Total 365 365

1) 1= Lehrling 2= ohne Fachbildung Nichtlandw. Fachbildung 4= Berufsschule
5= Landw.Fachschule 6= Meisterprüfung Technikum/Hochschule 8= Bäuerinnenausbildung

 2) Bei verminderter Arbeitsfähigkeit ist ein entsprechender Faktor (0,2 bis 0,9) anzugeben

3=
7=

Arbeitstage Arbeitstage

Betrieb Betrieb

Arbeitstage

Betrieb

Arbeitstage

Betrieb



Familie, Angestellte und Aushilfen
.

Name: .......................................................... Name: ..........................................................

Fachbildung:1) ........ Faktor:2) ........ Jahrgang: ........ Fachbildung:1) ........ Faktor:2) ........ Jahrgang: ........

Verpfle- Ruhe- u Verpfle- Ruhe- u

gungs- Nebengeschäft Haus- andere gungs- Nebengeschäft Haus- andere

Monat tage selbst. m.Lohn arbeit Tage Total tage selbst. m.Lohn arbeit Tage Total

Januar 31 31

Februar 28 28

März 31 31

April 30 30
Mai 31 31

Juni 30 30

Juli 31 31

August 31 31

September 30 30

Oktober 31 31

November 30 30

Dezember 31 31

Total 365 365

Betrieb Taglöhner, Aushilfen, Betriebshelfer, Landdienst Noch nicht mitarbeitende Kinder:

Verpfl. Mahl- Arbeits- Verpfl. Mahl- Arbeits- Jahr-

Monat Tage zeiten Tage Tage zeiten Tage gang

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August
Jahr-

September gang

Oktober

November

Dezember

Total

1) 1= Lehrling 2= ohne Fachbildung Nichtlandw. Fachbildung 4= Berufsschule
5= Landw.Fachschule 6= Meisterprüfung Technikum/Hochschule 8= Bäuerinnenausbildung

 2) Bei verminderter Arbeitsfähigkeit ist ein entsprechender Faktor (0,2 bis 0,9) anzugeben

3=
7=

Arbeitstage Arbeitstage

Betrieb Betrieb

Verpflegungs-

Männer Frauen

Name:

Kostgänger: Name:

Verpflegungs-

Tage

Tage


